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Igntelligenz⸗Blatt 
für des 5 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


N ee 


Bönigl, Provinzial, Intelligenz. Comtoir, im poſt-Cetale 
. N Eingang Plaugengaffe M 385. 


Nro. 276. Mittwoch, den 25. November 1835. 


Angemeldete 8 rem d e⸗ 
Angekommen den 23. November 1835. 
err Kaufman Bailey von London, der K rgerichts ⸗Referendartut 
Herr Fe vor Bali, Bad Die Se l Auch Ws von Hamburg, 
log. im engl. Haufe. Herr Landſchafts⸗Deputirter d. Oſſowski von Ovids, log. im 
Hotel de Thorn. 
r ——p—— TEURER * — — eme nme — aan 1 
Aver isse ments. i 
1. Die Anlieferung der zur Unterhaltung der Chauſſse pro 1836 erforderli⸗ 
chen Steine und Kies fol im Wege der Lieitation an den Mindeſtfordernden ver⸗ 
dungen werden, und ſtehen hiezu die Termine folgendermaßen an: N 
1) Fuͤr die Strecke von Hochwaſſer bis hinter Ziſſau 5 
\ Donnerſtag, den 26. November Vormittags 10 Ahr, 
im Kruge zu Grabau; a g 
2) Zur die Strecke von Ziſſau bis zur Gränge mit Pommern 
an demſelben Tage Nachmittags 3 Uhr, 
im Poſthauſe zu Reuſtadt; N ’ 
3) Sür die Strecke von Hohenſtein über Danzig bis Hochwaſſer 
> Montag, den 30. November Vormittage 10 Uhr, 
un meiner Wohnung, erſten Steindamm W 383. 


3 — 


Alle Lieferungsluſtige werden erſucht, ihre Forderungen in den Terminen 
mündlich, im etwanigen Verhinderungsfalle aber vor dem Termine ſchriftlich an 
den Unterzeichneten abzugeben. 

Danzig, den 19. November 1835. 

Der Königl. Wegebaumeiſter Hartwig. 

2. Da für das Grundſtück kleine Hoſennaͤhergaſſe M 861. der Servis⸗Anlage 
in dem angeſtandenen Lieitationstermin nur ein Gebot von 5 N Einkaufgeld, und 
1 Gu an jährlichem Canon eingegangen it, fo haben wir einen nochmaligen Lich 
tationstermin zur Vererbpachtung dieſes Grundſtücks gegen Einkaufsgeld und Cauen 
auf Freitag, den 4. Dezemder d. J. Vormittags 11 Uhr 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zernecke I. angeſetzt. 

Das Haus hat einen Balkenkeller, 4 Zimmer, 2 Kuͤchen, 1 kleines Seiten ⸗ u. 
Hintergebaͤude, und einen Hof. 

Die Vererbpachtung wird beabſichtigt, um der Stadtgemeine einen ſicherern 
und groͤßerern Ertrag, als bisher zu verſchaffen. f 

Danzig, den 13. November 1835. 

5 Oberbuͤrgermeiſter, Burgermeiſter und Rath. 
2 Der Oekonom Peter Gottlieb Kettler aus Groß⸗Lichtenau und deſſen 
verlobte Braut die Wittwe Eleonore Zeinriette Tornier, geb. Renin, von ebenda⸗ 
ſelbſt, haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 2. Oktober o. vor Eingehung der 
Ehe, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, welches hierdurch 
zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird. f a 

Marienburg, den 5. Oktober 1335. 

. Königl. Preuß. Landgericht. 

4. Der Schneidergeſelle Jacob Schubert in Caldowo uud die unverehelichte 
Maria Schwarz von Marienburg, haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 16. 
d. M. die Gemeinſchaft der Güter vor ihrer Verheirathung ausgeſchloſſen, welches 
hiedurch bekannt gemacht wird. f 8 

Marienburg, den 20. Oktober 1835. f 

Königl. Preuß. Landgericht. 
— ——— —u—— — ——— —e, 
i Entbin dungen. 

5. Heute Morgen um 3 Uhr wurde meine liebe Frau von einem geſundes 
Knaben glücklich entbunden. 0 8 E. 3. — 

Danzig, den 24. November 1835. 

6 Die heute früh 6 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben Frau 
vom einem gefunden Maͤdchen, zeige id eee an. 2 727 
Danzig, den 24. November 1335. f Auguſt Troſien. 

u Br eng 9 Uhr wurde meine liebe Frau 5 einem gefunden: Kna⸗ 
glücklich entbunden. i - ungfer, Landſch.⸗Kalkulater⸗ 

Danzig, den 24. November 1835. . 
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. Der redliche Preuße. Ein Kalender für 1836, 
i Mit dem Stahlſtiche „Couiſe, Königin von Preußen.“ en, 

Preis 8 Sgr., iſt fo eben angekommen in der Buchhandlung von S. Anhuth, Lau⸗ 

genmarft A” 432. . 8 


Anzeigen. 


Vom 19. bis 23. November 1835 find folgende Briefe retour gekommen: 
1) v. Bojan in Bojan. 2) Lemcke in Neudam. 3) Schmokinsky in Marienburg. 
4) Schwan in Lobau. 5) Zehlz in Prenzlau. 6) Staͤger in Kamerau. 7) Knorr 
in Koͤuigsberg in Pr. Danzig, den 23. November 1835. 
Königl. Preuß. Ober ⸗Poſt Amt. 


Apotheken - Verkauf. ER, 
Die in bester Nahrung stehende einzige Apotheke einer Provinzial- 
Stadt Westpreussens, soll für den Preis von 16000 e verkauft werden, 
wovon die Hälfte bei der Uebernahme anzuzahlen ist. fi 

Das Nähere auf portofreie Anfragen durch die Handlung Grunow & 
Scholinus in Stettin. 


10. Die zur Mitnachbar Peter Spankauſchen Concursmaſſe gehörige, zu Gotts⸗ 
walde gelegene Kornwindmuͤhle, beſtehend aus den Wohn: u. Mihfengebanden mit dem 
vorhandenen Muͤhlen⸗In ventario, und den dabei befindlichen 3 Morgen Landes, ſoll 
vom 1. Februar 1836 anderweitig auf 3 nacheinander folgende Jahre im Wege. öf- 
fentlicher Lizitation an den Meiſtbietenden verpachtet werden. Ich habe zu dieſem 
Zwecke einen Termin auf a 
Dienſtag, den 15. Dezember d. J. Vormittags 11 Uhr 

und zwar in meiner Wohnung Brodtbänkengaſſe M 692. angeſetzt. N 

Die Lizitationsbedingungen koͤnnen zu jeder Zeit bei mir ſowohl als in dem 
Schulzenamte zu Gottswalde eingeſehen werden. Der Meiſtbietende hat den Zur 
ſchlag nach erfolgter Genehmigung des Königl. Land⸗ und Stadtgerichts, wozu eine 
achttaͤgige Friſt vorbehalten wird, zu gewaͤrtigen. N 

Danzig, den 11. November 1835. Der Juſtiz⸗Commiſſarius Groddeck. 


8 Ein gebildetes Mädchen wird für ein Ladengeſchuͤft gewuͤnſcht. Das Naͤhere 
Langgarten WM 56. J a 25 
12. Im Schützenhauſe wird Herr Staͤrff heute Mittwoch die letzte Vorſtel⸗ 
lung dor feiner Abreiſe geben. Anfang 725 Uhr. . 

Eine auf der Höhe 5 — 6 Meilen von Danzig entfernte ländliche Beſizung 
von 20 Magd. Hufen Land, nöthigen Wieſen und Indentarium wird zu kaufen ge⸗ 
ſucht. Hierauf Reſlectirende belieben ihre Addr. unter Litt. R. W. auf der Pfef⸗ 
ferſtadt W 124. einzureichen. : . 
I): 


* 


9. 


FPftrflichtſchuldige Anzeige 
14. Meine Abend-Unterfaltung wird erſt am Donnerſtag den 26. d. M. ſtalt 
finden. i x C. S. Graff: 

15: ‚Gewerbeverein. Donnerſtag den 26. November, Abends um 7 Uhr 
iſt die Bibliothek geoͤffnet. Dann chemiſch⸗techniſcher Vortrag. f 4 
16. Mittwoch den 25. Abends 7 Uhr 
Be General⸗ Ver ſammlun g 
der Caſino⸗Geſellſchaft. — Aufnahme mehrerer Aspiranten. a 
Die Direktoren. 8 
37: Ein evangeliſcher Geiſtlicher in der Nähe von Danzig, wünfht unter billl⸗ 
gen Bedingungen Penſionaire aufzunehmen. Nähere Auskunft Breitegaſſe M 1140. 
eine Treppe hoch. f f f 
18. In der Nacht vom 23. zum 24. November e. find mittelſt Einbruchs, aus 
dem Keller des Wohnhauſes Jopengaſſe W 726. nachſtehende Gegenſtaͤnde geſtohlen 
worden: f 72 
1 Anker alten feinen Cognac im Luͤbſchen Gebinde, 
1 — Rumm, durch Verſehen beim Fuͤllen etwas ſchwaͤrzlich geworden. 

17 Ohm Himbeer⸗Rumm, halb voll Himbeeren. h 
Indem wir vor dem Ankauf dieſer G tränke warnen, ſichern wir demjenigen, welcher 25 
uns die Thaͤter nebſt der Waare nachweiſen kann, eine Belohnung von 10 Rtlr. 
zu. M. 5. Lirau & Comp. 

7777... Un 8m | 
19. Neugarten 2 505. iſt von Oſtern eine Wohngelegenheit, beſtehend in 12 
5 bg = ee rs Böden, Keller, Wagenremiſe, Holz“ 
all, laufendes Waſſer auf dem Hofe und Garten, ganz oder getheilt zu vermie⸗ 
then. Näheres daſelbſt 99 85 . 
20. In der Breitegaſſe IF 1104. find 4 Zimmer, Kammer, Küche und Boden 
zu vermiethen, gleich oder zur rechten Zeit zu beziehen. f 
— — — — — — — 

et Auet ionen. N 
21. Dionnerſtag, den 26. November d. 3 ſoll auf Verfügung Es. Königl. 
Wohll. Land⸗ und Stadtgerichts in dem Haufe auf dem Biſchofsberge ½½ 21 
19 81 8 und dem Meiſtbletenden gegen baare Zahlung in Pr. Cour. zu⸗ 

eſchlagen werden: 

2 Paar kleine ſilb. Kleiderhaken, 1 vergold. Ring, 1 Wanduhr mit meſſ. Ge⸗ 
wichten, 1 Spiegel im birk Rahm, 1 Glasſpind, 1 eich. Kleiderſpind, div. Tiſcht 
und Stühle, 1 Vettgeſtell, Betten, Pfuͤhle und Kiffen, 1 blau ſeid. Ueberrock, 1 


tuch. dito, 2 kattune dito mit Flanell gefüttert, div. Kleider, Röcke und Tücher, ei: 

ſerolt 1 und Glaͤſerwerk, 2 meſſ. Leuchter, 4 dito Lichtſcheeren, 1 kupf. Kaſ⸗ 
e, ferner; 5 REF: 3 N ette, 22 f 
3 Amdofe, 1 Biafebafg, 12 Hämmer, 2 Zeiten, 5 Zangen, 1 Kette, 22 Na- 

geleifen, 1 Sage, etwas alt Eiſen und Brennholz, fo wie auch ſonſt noch wancher⸗ 

lei nützliche Sachen mehr. a N 

22. Dionnerſtag, den 26. November 1835 Vormittags 10 Uhr, werden die Mät- 


ler Richter und Meyer in der Koͤnigl. Niederlage des Bergſpeichers in Öffentlicher 
Auction au den Meiſtbietenden gegen baare Zahlung verkaufen: 


Einige Faͤſſer Marylaͤnder Tabacksblaͤtter von 
verſchiedener Qualitaͤt. 5 


23. Mittwoch, den 25. November 1835 Vormittags um 10 Uhr, wer⸗ 
den in ‚Öffentlicher Auction aß den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung im 


Veſta⸗Speicherraum, von der grünen Brücke kommend rechts am 
egen, verkaufen: De 

Sid mit Capt. 1 K. de Groot im Schiff „Jacoba“ von Amſterdam zur 

letzt hier angekommenen ; 

2007, friſche hollaͤndiſche Voll⸗Heeringe, 
und außerdem noch „durch Capt. J. 3. Jonker von Amſterdam“ hergebrachten 
ae 10975 Tonnen Plen⸗Heeringe, und 5 

716 


— Maties⸗Heeringe. 25 Be 
Die Maͤkler Jantzen und Katſch. 
24. Donnerſtag, den 26. Rovember 1835 Vormittags um 10 Uhr, ſoll auf 


freiwilliges Verkangen zu Ohra im Peckenkrug, durch öffentlichen Ausruf an den 
Meiſtbietenden in Pr. Court; verkauft werden: s 

Pferde, Kühe, Staͤrke, Wagen, Schlitten und Geſchirre, Glas⸗, Kleider- un? 
Eſſenſpinde, Bettgeſtelle, Tiſche, Stühle und Baͤnke, hoͤlzerne Faſtagen mit und ohne 
eiſerne Bände, Manns und Frauenkleider, mehrere Leibwaͤſche, Zinn, Meſſing und 
Eiſen, und andere Sachen mehr. 


255 Montag, den 30. November 1835 Vormittags 10 Uhr, werden die Muͤk⸗ 
ler Richter und Görtz auf dem Holzfelde an der Laſtadie, neben der Aſchbrücke ge⸗ 


Ben an den Meiltbierenden gegen baare Bezahlung in öffentlicher Auction ver⸗ 
aufen: 


eirea 30/2 Klafter Mittelholz a 3 Fuß. 
30% — Stam̃holz a 2 
200% — Mittelholz a 2. 


- 
* 


Ferner: Circa a 
100 Stuͤck 3501. ficht. Kronbohlen v. 22 a 45 Fuß, 
re ee Ft 21 25 


* 
+ 


140 — — 2 2 

14 — 24 — — — 24 2 % — 
SEEN nee _ — 2 2 36 — 
11 — dab — Brackbohlen — 14 2 34 * 
80 ee 3 — — — 22 2 46 re 
90 — 83 — — — 12 2 21 — 
100 — 3 — 6 2 11 — 


30 Ender 14 zoll. Dielen, Haus: und Gartenlatten, Lagerhöfger ıc., fo wie auc 
verſchiedene Feld-Utenſilien, 

welche ſaͤmmtliche Gegenſtaͤnde wegen Raͤumung 

des Feldes beſtimmt zugeſchlagen werden ſollen. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. f 
26. riſche Catharinen⸗Pflaumen in 35 und 24 Kiſtchen, gefaͤrbtes Fenſtergla⸗ 
und Glas, Dachpfannen werden verkauft Hundegaffe N 278. a Beufterg 
27. em Gut gepfropftes ausgelegenes Weiß⸗Vitter⸗Bier 6 Flaſchen für 5 Sur 


e 7 a den 
che doll. Voll⸗Herringe zum billigſten Preiſe empfiehlt . 
frisch 0 E E. 3. Muͤtzell, Langemarkt n 490. 


28. Meine von der jüngſten Frankfurter Meſſe, fo wie aus mehren der beſtes 
Fabriken erwarteten Tuch-⸗Waaren ſind in großer Auswahl eingetroffen 
und darf ich zuverſichtlich hoffen, ſowohl durch die Vorzuͤglichkeit derſel⸗ 
ben, als auch durch deren dußerſt niedrige Preisſtellung ma 


geehrten Abnehmer noch über Erwartung zufrieden zu ſtellen. 
C. C. Köhly, Langgaſſe W 532. 
29. Eine neue Sendung Bettdrilliche, Federlinnen, Bezüge, Parchende, Vomſius, 
ſchleſiſche Handtücher, Caffee⸗Servietten, Creas-Linnen in allen Nummern und Brel⸗ 
ten wie auch Schuͤrzenzeuge in Linnen und Baumwolle erhielt und empfiehlt 
C. A. Login, Holzmarkt W 2. N 
30. Im Hofe zu Ruſſoczin ſtehen 120 gegen Weihnachten fette Hammel und 
Mukterſchaͤfe zum Verkauf, auch iſt daſelbſt friſcher Lucernſaat zu haben. 
31. Am Kohlenmarkt im Schwaan iſt zu haben Theer in Tonnen zu 314 Hef, 
auch in kleinern Faſtagen, auch einige leere Weinfaͤſſer u. ſpaniſche Fußmatten. 
* 1 


F 


Juſtiz⸗Commiſſarien Senger, © 
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32 Weiß⸗Bitter⸗ and Weiß⸗Lager⸗ Bier, 

letzteres, das einige Zeit fehlte, da es nur im Winter gebraut wird, iſt nun wieder 
verräthig und ſind beide Biere weinklar und von ganz vorzüglicher Güte zu den de⸗ 
kannten Preiſen in Bouteillen neben dem Langgaſſer Thor AS 45. zu haben. 

33. Zwei ganz neue birkne tafelförmige Jortepianos von 6 Oktaven mit ſtarkem 
Ton, find billig zu verkaufen Johannis gaſſe NZ 1295. B. gübner. 


N i N te ö ö 
24. Filzſchuhe für Damen und Kinder, Battiſte in allen Feinen 
zu Kleidern u. Taſchentüchern für Damen u. 24 breite aͤchte Schüͤrzenginghams empfing 

3. M. Alexander, Langgaſſe 407. dem Portale des Rathhauſes gegenüber. 

Sachen zu verkaufen auſferhalb Danzig. 

| Immobilie oder unbewegliche Sachen. 
35. Das dem Martin Sriefe gehörige eine halbe Meile von Elbing belegene, 
mit der Hypothekenbezeichnung B. XXII. verfehene, auf 23,216 N 19 Sgr. ab⸗ 
geſchaͤtzte freie Buͤrgergut Groß⸗Weſſeln, ſoll im Wege des Concurſes an den Meiſt⸗ 
bietenden in dem auf 5 3 
5 5 den 25. März 1336 Vormittags um 10 Uhr 
8 3 1 Termine verkauft werden. Die Taxe und der neueſte 
dppothekenſchein koͤnnen in der Stadtgerichts⸗Regiſt ingeſe den. 

e ee ee 9 ats Regiſtratur eingsfipen werden ä 

Königl. Preuß. Stadtgericht. 
Edietal⸗ Citation. 
36% Auf den Antrag des Einſaßen Gottfried Gerlach als Beſitzer des zu Ploh⸗ 
nen unter der Hypothekenbezeichnung B. I. VII. 2. belegenen Schulzenhofes, werden 
hierdurch alle diejenigen, welche an die, im Hypothekenbuche dieſes Grundſtücks sub 
Rubr. III. 1. aus dem am 22. März. 1787 errichteten und am 16. Juli 1787 ge⸗ 
richtlich beſtaͤtigten Kaufkontracte, ex decreto vom 11. Februar 1812, für den Pe⸗ 
ter Perſchon eingetragene Poſt von 1000 L rückſtändige Kaufgelder, worüber 
unterm 16. Juli 1787 ein Interims⸗Document ertheilt it, noch Anſprüche zu haben 
glauben, fo wie dieſes Document ſelbſt und deſſen Beſitzer offentlich aufgeboten im 
Termin i den 27. Januar 1836 i 
au der Gerichtsſtelle vor dem Deputirten Herrn Juſtizrath Albrecht, entweder in 
Perſon oder durch geſetzlich zuche Bevollmaͤchtigte, wozu wir ihnen die Herren 
f N eller und Schlemm in Vorſchlag bringen, ihre 

iſprüche anzuzeigen und zu rechtfertigen, auch die darüber in Händen habenden 
Documente mit zur Stelle zu bringen, widrigenfalls fie mit allen ihren Anſprüchen 
au die aufgerufene Poſt 1000 A und auf das Grundſtuͤck Plohnen B. LVII. 2. 
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werden präcludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, das In: 
2 der 1000 Et ſelbſt aber im Hypothekenbuche geloͤſcht und das über dieſe 
Poſt unterm 16. Juli 1787 ausgefertigte Interims⸗Document für null und nich⸗ 
tig erklärt werden wird. f 
Elbing, den 19. September 1835. 
Ber Königl. Preuß. Stadtgericht. 


Setreide Rarkt preis, den 24. Rovemder 1635. 

Weitzen.] Roggen. Gerſte.] Hafer. | Erbfen. 

pro Schfl. pro Schfl. pro Schfl. pro Schfl. pro Schfl. 
Sgr. 5 Sgr. Sgr. Sgr. Sgr. 
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